
Ablauf (vorläufig) 

9.30-10.00 Uhr 

10.00-10.15 Uhr 

10.15-11.45 Uhr 

11.45-13.00 Uhr 

13.00-13.45 Uhr 

13.45-14.00 Uhr 

14.00-14.30 Uhr 

14.30-15.00 Uhr 

15.00-15.30 Uhr 

15.30-16.00 Uhr 

16.00-17.00 Uhr 

Ankommen 

Begrüßung durch Seyran Ateş 

Was Sie schon immer über die  'Beschneidung’ von 
Jungen wissen wollten, aber bisher nicht zu fragen 
wagten      
mit Dr. med. Guido Hegazy 

Mittagspause 

Beschneidung: Keine Tradition des Korans, und doch 
ein traditionelles Quasi-Gebot? 
mit Kerem Adıgüzel 

Pause 

Intime Verletzungen und Männlichkeitsnormen: Mit 
den Folgen des genitalen Zwangseingriffs leben und 
darüber sprechen. Aktivistische, jüdische 
Betroffenenperspektiven 
mit Ephraim Seidenberg & Manasseh Seidenberg 

Aktivistische Arbeit von Betroffenen weltweit 
mit Victor Schiering 

Pause 

Beschneidung von Jungen aus der Perspektive von  
weiblichen Verwandten 
mit Seyran Ateş 

Podium und Publikumsdiskussion 

8.APRIL 2025 
FACHTAG "BESCHNEIDUNG" 
& SELBSTBESTIMMUNG 
Ein Austausch über intime Verletzungen und 
Geschlechternormen in Religion, Kultur und Medizin, um den 
Mythen, Ängsten, Schamgefühlen und Vorurteilen bei diesem 
Tabuthema mit Wissen und Bewusstsein zu begegnen. 

Veranstaltungsort: Ibn Rushd-Goethe Moschee 
Ottostraße 16, 10555 Berlin 



Referent:innen 
Kerem Adıgüzel 
Kerem Adıgüzel ist Redakteur von alrahman.de, Theologe, Seelsorger sowie 
Autor. 2017 initiierte er «Al-Rahman – mit Vernunft und Hingabe» (alrahman.ch), 
der sich für freiheitliche Werte und islamische Spiritualität einsetzt. Den Weg der 
islamischen Mystik begeht er als Imam seit 2014. Er arbeitet als IT-Centerleiter 
bei den SBB und wohnt mit seiner Familie in Starrkirch-Wil (Schweiz). 

Guido Hegazy 
Dr. med. Guido Hegazy ist Facharzt in Hamburg und Gründer der Initiative 
www.argus-kinderschutz.org. 

Victor Schiering 
Victor Schiering engagiert sich seit 2012 ehrenamtlich im Verein “MOGiS e. V. - 
Eine Stimme für Betroffene” und ist von Beruf Musiker. Er wurde als Kind 
fragwürdig medizinisch begründet “beschnitten”. 

Ephraim Seidenberg & Manasseh Seidenberg 
Ephraim und Manasseh Seidenberg sind Brüder und Mitgründer von 
prepuce.ch. In dieser Organisation für Betroffene von Zwangseingriffen am Penis 
tauschen sie sich mit anderen aus und leisten Aufklärungsarbeit. Auch ihnen 
beiden selbst wurde als Kind die Vorhaut abgeschnitten, aus jüdischer Tradition. 
Manasseh ist Arzt und ihm ist es wichtig, über die Rolle der Medizin und das 
auch unter Fachpersonen unzureichende Bewusstsein zu diesem Zwangseingriff 
zu sprechen. Ephraim arbeitet als wissenschaftlicher Mitarbeiter in der 
Hochschullehre. 

Seyran Ateş 
Die Berliner Juristin, Aktivistin und Autorin, Seyran Ateş, die in Istanbul geboren 
wurde, ist Gründerin und Geschäftsführerin der Ibn Rushd-Goethe Moschee 
gGmbH und Geschäftsführerin des Mernissi-de Gouges Bildungs- & Sozialwerks 
gUG. Für Ihren Einsatz für Menschen- und Frauenrechte erhielt sie eine Vielzahl 
von Auszeichnungen. Aufgrund ihres Einsatzes insbesondere für queere Rechte 
und Geschlechtergerechtigkeit in Gesellschaften erhielt Seyran Ateş eine 
Vielzahl von Morddrohungen, weshalb sie seit 2006 unter dauerhaftem 
Personenschutz steht. 

Anmeldungen (mit den Angaben Name, Geburtsdatum, 
Wohnanschrift) via E-Mail an post@irg-moschee.de 

https://post@irg-moschee.de
https://prepuce.ch
https://www.argus-kinderschutz.org
https://alrahman.ch
https://alrahman.de

